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Im EU-Parlament sitzen 720 Abgeordnete. 

Davon kommen 20 aus Österreich. Das EU-Par-

lament wird alle fünf Jahre von uns gewählt. Die 

Aufgaben des EU-Parlaments sind z. B., den Bür-

gern und Bürgerinnen eine Stimme zu geben, 

über Gesetze und über die Mitglieder der EU-

Kommission abzustimmen. Das EU-Parlament 

vertritt die Bürgerinnen und Bürger der EU. Wir 

haben heute eine Abgeordnete befragt. Wir 

haben erfahren, dass das EU-Parlament nicht 

alleine entscheiden kann. Es braucht auch noch 

den Rat der EU, um über Gesetze abzustimmen. 

Uns wurde auch erzählt, dass Frau Stürgkh 

gerade an einem Gesetz für die Sicherheit von 

Spielzeug arbeitet.

Le o n  ( 1 0 ) ,  S t e f a n  ( 9 ) ,  E g e  ( 9 ) ,  H a n n a h  ( 9 ) ,  C h i m i  ( 1 0 )  u n d  B u s h ra  ( 1 0 )

W i r  h a b e n  u n s  m i t  d e m  E U - Pa r l a m e n t  b e s c h ä f t i g t .  V i e l  S p a ß  b e i m  Le s e n .

D a s  E U - P a r l a m e n t

Das EU-Parlament vertritt die verschiedenen Bürger 

und Bürgerinnen der EU
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... Abgeordnete sitzen im EU-Parlament ... davon kommen aus Österreich
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J u l i a  ( 9 ) ,  M i ra  ( 1 0 ) ,  M i r i a m  ( 9 ) ,  L i n a  E . ,  ( 9 ) ,  L i n a  Ü. ,  ( 1 0 ) ,  E m i l i o  ( 9 )  u n d  S e f a  ( 9 )

Ö s t e r r e i c h  i s t  Te i l  d e r  E U 

Wenn man Teil einer Gemeinschaft werden 

möchte, muss man verschiedene Dinge tun, 

egal ob am Spielplatz, oder wenn man Teil 

der EU werden möchte.  Wir erklären es 

euch.

Wenn man bei einer Gemeinschaft 

mitmachen mag, muss man zuerst 

fragen, ob man mitmachen darf. 

Auch als Österreich zur 

EU wollte, musste es erst 

fragen. Dafür hat es einen 

Antrag gestellt. 

Am 1. Jänner 1995 wurde 

Österreich Teil der EU, 

das ist jetzt bald 30 Jahre 

her.

W i r  e r k l ä r e n  e u c h  h e u t e ,  w i e 

Ö s t e r r e i c h  Te i l  d e r  E U  g e w o r d e n  i s t .
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Bei Österreich war das genau 

so. Auch die anderen EU-Län-

der mussten zustimmen, dass 

unser Land mitmachen darf. 

Dann muss eine Gruppe erst zu-

stimmen, ob man mitmachen kann. 
Dann muss man sich 

Regeln ausmachen und 

sich auch daran halten. 

Im Fall von Österreich gab 

es lange Verhandlungen mit 

der EU, in denen man sich 

die Regeln ausgemacht hat. 

Dann fehlte nur noch eine Volksabstimmung; 

das bedeutet, die Menschen in Österreich muss-

ten gefragt werden, ob sie Teil der EU werden 

wollen. Die meisten fanden die Idee gut und am 

1. Jänner 1995 war es dann so weit: Österreich 

wurde Teil der EU. 

Wir haben auch mit Anna Stürgkh gesprochen; 

sie ist Abgeordnete im EU-Parlament. Sie er-

zählte uns, dass Österreich Teil der EU werden 

wollte, weil es für unser Land viele Vorteile hat, 

Teil einer großen Gemeinschaft zu sein.

Auch bei unseren Hobbies sind wir Teil von 

Gemeinschaften. Vereine sind auch Gemeinschaften.

U n d  w i e  g i n g ‘ s  d a n n  w e i t e r ?
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A n d r e a s  ( 1 0 ) ,  N i c u  ( 1 0 ) ,  Ve r e n a  ( 1 0 ) ,  A l ex a n d ra  ( 9 ) ,  H a n i y a  ( 9 ) ,  M a j a  ( 9 ) 

u n d  S a h i b  ( 9 )

In der Europäischen Union, oder der EU, arbei-

ten viele Länder zusammen, um Ziele zu errei-

chen. Die EU arbeitet dazu in vielen Bereichen 

zusammen. Beim Alleine-Arbeiten ist es schwer 

nachzudenken, weil man eben alleine ist. Wenn 

man zusammenarbeitet, ist es leichter, weil alle 

von den anderen im Team Hilfe bekommen. 

Man kann z. B. gemeinsam ein Projekt schneller 

beenden. Wenn man ein teures Projekt hat, be-

zahlt jeder nur einen Teil. Zusammenarbeit kann 

W i r  h a b e n  u n s  d i e  Z u s a m m e n a r b e i t  d e r  L ä n d e r  d e r  E u r o p ä i s c h e n  U n i o n 

a n g e s c h a u t .

Z u s a m m e n a r b e i t  i n  d e r  E U
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manchmal schwierig sein, weil alle eine eigene 

Meinung haben. Das ist gut so. Wichtig ist, dass 

man untereinander kommuniziert und sich ab-

spricht. Man kann abstimmen, um zu entschei-

den, was man gemeinsam macht. 

Wir haben dazu ein Interview mit Anna Stürgkh 

geführt. Sie ist Abgeordnete zum Europäi-

schen Parlament. Fast jeden Tag arbeitet Anna 

Stürgkh mit anderen zusammen. Manchmal gibt 

es Probleme bei ihrer Zusammenarbeit und 

dann muss sie sich mit anderen gut absprechen. 

Anna mag Zusammenarbeit sehr gerne. Wir 

finden, Zusammenarbeit ist etwas Gutes, weil 

wir Hilfe bekommen und andere unterstützen 

können. Wir können neue Freunde finden. Wir 

wollen, dass die EU weiter zusammenarbeitet 

und weiter eine große Freundschaft zwischen 

den Ländern besteht.
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